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Mitteilungen aus dem Stadtrat

Klausurtagung
Anlässlich seiner Klausurtagung hat sich der Stadtrat schwerpunktemässig mit den stadt-

eigenen Liegenschaften und Grundstücken befasst. Die Diskussionen und Beurteilungen

zeigten, dass sich das neue Raumplanungsgesetz auf die Baulandpolitik und die sich än-

dernde Agrarpolitik auf die landwirtschaftlichen Güter und Flächen auswirken wird. Die

Bedingungen und Vorgaben sind nicht alle bekannt, so dass sich die Parameter wiederum

ändern können und Entscheide entsprechend angepasst werden müssen.

Der Stadtrat legte fest, dass eine aktivere Bewirtschaftung des Finanzvermögens erfolgt;

zu diesem Zweck hat er verschiedene Aufträge zur Weiterbearbeitung erteilt. Bezüglich

der landwirtschaftlichen Güter und Flächen sind bereits Abklärungen und Prüfungen

durchgeführt worden, diese Arbeiten werden nun intensiv weitergeführt.

Bereits im Frühjahr wird sich der Rat an einer weiteren Tagung mit den Fragen rund um

die Immobilien und Liegenschaften befassen und im Rahmen der Präsentation der Ziele

und Projekte darüber berichten.

Ansprechperson: Claudia Eimer, 052 742 20 01

Schulraumplanung
Die in Aussicht genommene Schulraumplanung beinhaltet eine quantitative und qualitative

Analyse der Schulanlagen. Das Richtraumprogramm der quantitativen Analyse stützt sich

auf kantonale Vorgaben und den Lehrplan und wird mit den Beteiligten diskutiert. Abwei-

chungen des Ist-Zustandes zum Richtraumprogramm werden festgestellt und dokumen-

tiert. Die Erhebungen erfolgen über alle Stufen und Schulhäuser inklusive der Kindergar-

tenstandorte und berücksichtigen die demografische und bauliche Entwicklung sowie die

mögliche Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden aufgrund der Entwicklungen und An-

forderungen durch den Kanton.

Für die Durchführung der Schulraumplanung liegen Offerten für die externe Unterstützung

vor; diese werden derzeit evaluiert und in der Folge der Auftrag vergeben. Im Sommer

liegen Ergebnisse vor, die Grundlage für die weitere Planung bilden.

Ansprechperson: Claudia Eimer, 052 742 20 01

Tempo 30-Zone- Kreditabrechnung
Im November 2011 stimmte der Einwohnerrat der Einführung von Tempo 30-Zonen in den

Wohnquartieren zu und genehmigte einen Kredit für die Umsetzung von Fr. 63'000. Im

Spätsommer und Herbst 2012 wurden - nach den vorgeschriebenen Auflage- und Ein-

spracheverfahren - die Massnahmen umgesetzt, die Signalisationen erstellt und die Mar-

kierungen angebracht. Die Arbeiten inklusive Projektierung und Begleitung konnten unter

dem bewilligten Kredit mit Kosten von Fr. 55'500 abgerechnet werden.

Ansprechperson: Ernst Böhni, 079 422 04 11
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Sanierung Chirchhofplatz
Das Projekt Sanierung Chirchhofplatz läuft termin- und kostengerecht. Die Baustelle wird

voraussichtlich - je nach Witterung - bis Ende März aufgehoben. Derzeit erfolgen die letz-

ten Pflästerungsarbeiten, die Montage der Beleuchtung sowie die provisorische Strassen-

markierung. Der Deckbelag wird zu einem späteren Zeitpunkt eingebaut.

Wegen der zusätzlich notwendig gewordenen Werkleitungsbauten im Kirchenvorplatz und

des schlechten Zustandes des bestehenden Porphyrbelages musste dieser ersetzt und

der Platz gesamthaft mit einem witterungsbeständigen Stein gepflästert werden.

Ansprechperson: Markus Oderbolz, 079 293 77 35

Hans Graf ist neuer Hauswart der Sporthalle HOGA
Der Stadtrat hat Hans Graf als neuen Hauswart der Sporthalle HOGA mit Arbeitsbeginn

per 1. April 2014 angestellt. Der neue Mitarbeiter ist gelernter Bauschreiner und hat auf-

grund seiner diversen Tätigkeiten in der Baubranche und der landwirtschaftlichen Tätigkeit

viele Kenntnisse und Erfahrungen, die ihm in der neuen Tätigkeit zugutekommen. Er ist im

Umgang mit Maschinen und Materialien sowie in der Pflege und dem Unterhalt der Anla-

gen und deren Umgebung sehr vertraut und erfahren. Der Stadtrat ist überzeugt, dass er

die beruflichen und persönlichen Voraussetzungen zur Ausführung der Arbeiten mitbringt

und erfüllt.

Der Stadtrat wünscht Hans Graf einen guten Start im neuen Arbeitsgebiet und viel Freude

im Amt.

Ansprechperson: Markus Oderbolz, 079 293 77 35
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